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 ANGELOBUNG  
Bürgermeister  

Raimund Schuster 

 

Nachdem OSR Erich Buxhofer mit Jahresende 

2025 sein Amt als Bürgermeister von Gresten-

Land zurückgelegt hat, wurde vom Gemeinderat 

am Donnerstag, 08. Jänner 2026 Raimund 

Schuster zum neuen Bürgermeister gewählt. 

 

Mit dem Ausscheiden aus dem Gemeinderat 

von Erich Buxhofer wurde von der Partei ÖVP 

Gresten-Land ein Mandat frei und mit Frau  

Elisabeth Görlitzer nachbesetzt. Als Gemeinde-

rätin ist sie im Prüfungsausschuss und dem  

Ausschuss für Kultur, Tourismus und Vereine 

tätig. In den Gemeindevorstand rückt anstatt 

von Bürgermeister Raimund Schuster, aus dem  

Gemeinderat Andreas Lengauer nach.  

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Gresten-Land 

besteht aus 19 Mandataren. Der Gemeindevor-

stand besteht aus sechs Mitgliedern, dem  

Vizebürgermeister und fünf geschäftsführenden 

Gemeinderäten (1. Reihe sitzend).  

Am Freitag, 09. Jänner 2026 wurde DI Raimund 

Schuster von Bezirkshauptmann Mag. Johann 

Seper zum Bürgermeister der Gemeinde  

Gresten-Land angelobt.  

 

Bei der Gemeinderatswahl 2025 ergab sich fol-

gende Aufteilung der Fraktionen: 

Bild: FOTO VOLLMANN  
 

Sitzend von links: GGR Mag. (FH) Eva Riegler (ÖVP), GGR Rudolf Plank (ÖVP), Vizebürgermeister Herbert Leichtfried (ÖVP), 

Bürgermeister DI Raimund Schuster (ÖVP), GGR Ing. Mathias Aigner (ÖVP), GGR Ing. Werner Ritzinger (FPÖ), GGR Andreas 

Lengauer (ÖVP) 

Stehend von links: GR Elisabeth Görlitzer (ÖVP), GR Stefan Winter (SPÖ plus Unabhängige), GR Marlene Scharner (ÖVP), GR 

Rebecca Scharner (SPÖ plus Unabhängige), GR Thomas Bachler (ÖVP), GR Andreas Wieser (ÖVP), GR Barbara Spiegl (ÖVP), 

GR Martin Schnabler (ÖVP), GR Daniel Kogler (ÖVP), GR Wilhelm Zierfuß (FPÖ), GR Thomas Simetzberger (FPÖ), GR Christi-

ne Wieser jun. (ÖVP) 

ÖVP Gresten-Land 14 Mandate 

FPÖ & Unabhängige 3 Mandate 

SPÖ PLUS Unabhängige 2 Mandate 
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VORWORT 
Wort des  

Bürgermeisters  

 

Liebe Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger, 

 

das Jahr 2026 hat für den Gemeinderat - ähnlich 

wie bereits 2025 - mit einer Bürgermeisterwahl 

begonnen.  

 

Bereits bei der Gemeinderatswahl 2025 sind wir 

mit meinem Vorgänger als Spitzenkandidat  

angetreten, verbunden mit der klaren Perspekti-

ve eines geplanten Generationenwechsels inner-

halb der laufenden Periode. Dieser Schritt wurde 

nun früher als ursprünglich vorgesehen  

umgesetzt. Erich Buxhofer hat seine Funktion als 

Bürgermeister zurückgelegt, und ich durfte am  

8. Jänner 2026 das Amt des Bürgermeisters 

übernehmen. 

Für sein umsichtiges Handeln sowie für die sehr 

gut vorbereitete und reibungslose Übergabe 

möchte ich mich auch auf diesem Weg herzlich 

bei ihm bedanken. 

 

Ein besonderer Dank gilt auch dem gesamten 

Gemeinderat für das große, fraktionsübergreifen-

de Vertrauen, das mir entgegengebracht wurde. 

Ich darf Ihnen versichern, dass ich das Amt des 

Bürgermeisters nach bestem Wissen und Gewis-

sen und über alle Parteigrenzen hinweg zum 

Wohle unserer Gemeinde ausüben werde. Ich 

sehe diese Aufgabe als große Verantwortung 

und zugleich als klaren Auftrag, die positive  

Entwicklung unserer Gemeinde konsequent  

weiterzuführen. 

 

Am 9. Jänner wurde ich vom Bezirkshauptmann 

in Scheibbs angelobt und darf nun seit drei  

Monaten Bürgermeister unserer wunderschönen 

Heimatgemeinde Gresten-Land sein. Diese neue 

Aufgabe ist für mich eine große Herausforde-

rung, zugleich aber auch eine sehr schöne und 

erfüllende. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt meinem gesam-

ten Team im Gemeindedienst für die hervorra-

gende Unterstützung und die tägliche engagierte 

Arbeit. 
 

IMPRESSUM 
Medieninhaber, Herausgeber und Verlagsort:  

Gemeinde Gresten-Land, Friedhofgasse 4, 3264 Gresten, Bürger-

meister DI Raimund Schuster 

Herstellungsort: Atlas Druckgesellschaft m.b.H., Wiener Str. 35, 2203 

Großebersdorf 

Blattlinie: Information, Ausschreibung und Verlautbarung amtlicher 

Kundmachungen (gemäß § 41 (1) AVG) für die Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger von Gresten-Land sowie Informationen über 

lokale Ereignisse in der Gemeinde  

Kontakt: 07487/2240, gemeinde@gresten-land.gv.at 

Homepage: www.gresten-land.gv.at  

Zugestellt durch Post.at 

Der persönliche Kontakt ist mir ein besonderes 

Anliegen. Ich lade Sie daher ein, sich bei Bedarf 

jederzeit zu melden und einen Termin mit mir 

persönlich oder am Gemeindeamt zu vereinba-

ren. 
 

Auch in unserer Gemeinde tut sich einiges: Der 

Zubau beim Kindergarten sowie die Errichtung 

des Musikheims wurden gestartet. Aufgrund der 

Witterung kam es zu einem leichten  

Zeitverzug in der Umsetzung. Da unsere Klein-

kindgruppe derzeit im Gemeindeamt bestens  

untergebracht ist, können wir diese Verzögerung 

gut überbrücken. 

 

Die Zahlen des Rechnungsabschlusses finden 

Sie auf Seite 9. Wie viele Gemeinden stehen 

auch wir vor finanziell herausfordernden Zeiten. 

Dank der soliden und vorausschauenden Arbeit 

der vergangenen Jahre ist es uns jedoch  

möglich, die geplanten Projekte weiterhin  

umzusetzen. 

 

Im Anschluss an die Rechnungsabschlusssit-

zung durfte ich traditionsgemäß Ehrungen für 

verdiente Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-

bürger vornehmen. Ich möchte mich auch an  

dieser Stelle nochmals herzlich für deren  

wertvolle Leistungen für unsere Gemeinde  

bedanken. 

 

Auch im Bereich der Infrastruktur wird weiterge-

arbeitet: Das Güterwegsanierungsprogramm 

läuft, unter anderem mit dem Neubau eines  

Abschnittes am Mitterberg II sowie weiteren  

kleineren Maßnahmen im gesamten Gemeinde-

gebiet. 

 

Ich freue mich auf die kommenden Aufgaben 

und auf viele Begegnungen. 

Ich wünsche allen einen wunderschönen  

Frühling und alles Gute. 

 

Ihr Bürgermeister  

Raimund Schuster 

mailto:gemeinde@gresten-land.gv.at
http://www.gresten-land.gv.at
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RA-SITZUNG AM 20.03. 
mit Ehrungen  
 

Nach der alljährlichen Rechnungsabschluss-

sitzung des Gemeinderates wurden am Freitag, 

20. März 2026 Personen für ihre Tätigkeiten für 

das Gemeindeleben sowie für die Gemeinde 

Gresten-Land beim Gasthaus Kummer geehrt. 

Der Bürgermeister durfte im Namen der  

Gemeinde Gresten-Land folgende Ehrungen 

vornehmen: 

 

• Alexander Großberger 

zu seiner besonderen Leistung als Landessie-

ger beim NÖ Feuerwehr Funkleistungsabzei-

chen 2025 in Gold 

 

• Manfred Teufel 

wurde als Dank für seine langjährige Tätigkeit 

als Wirt vom Gasthaus Harreither sowie zur Be-

reitstellung als Wahllokal, die Ehrennadel in  

Silber verliehen 

 

• Walter Unterberger 

wurde in Würdigung seiner Verdienste seiner 

langjährigen Tätigkeit, davon von 2008 bis 2026 

als Obmann, der Grestner Wirtschaftsgemein-

schaft (GWG) das Ehrenzeichen in Gold für be-

sondere wirtschaftliche Leistungen verliehen 

• Johannes Wolmersdorfer 

wurde in Würdigung der Verdienste seiner lang-

jährigen Tätigkeit, von 2008 bis 2026 als Bank-

stellenleiter der Raiffeisenbank Gresten, das 

Ehrenzeichen in Gold für besondere wirtschaftli-

che Leistungen verliehen.  

• Cäcilia Baumann 

wurde in Würdigung der Verdienste in ihrer 

langjährigen Tätigkeit (40 Jahre) im Gemeinde-

dienst das Silberne Verdienstzeichen verliehen. 

Danke für euer Engagement für die  

Gemeinde Gresten-Land! 
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Gruppenfoto  

1. Reihe von links: 

Jasmin und Walter Unterberger, EBI Johann 

Frühwald, Barbara Osanger, Cäcilia Baumann, 

Bürgermeister a.D. OSR Erich und Elfriede 

Buxhofer und Bürgermeister Raimund Schuster 

2. Reihe von links: 

Alexander Großberger, Prokurist Johannes Wol-

mersdorfer, Vizebürgermeister Herbert Leicht-

fried, Karl Baumann, Manfred Teufel und Josefa 

Scheibbner 
Fotos: Josef Heigl 

• Johann Frühwald 

wurde für seine 30-jährige Tätigkeit als  

Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr  

Gresten-Land geehrt. 

• Barbara Osanger 

wurde in Würdigung der besonderen Verdienste 

für die wertvolle Tätigkeit als Mesnerin in der 

Pfarre Gresten von 1992 - 2025, das Ehrenzei-

chen in Gold für besondere Leistungen  

verliehen. 

• Bürgermeister a.D. OSR Erich Buxhofer 

wurde zum Dank seiner Tätigkeit als Kommunal-

politiker von 2010 - 2025 das Goldene  

Verdienstzeichen verliehen und in Würdigung 

seiner Verdienste als Bürgermeister von 2020 - 

2025 und als Vizebürgermeister von 2010 - 

2020 der Gemeinde Gresten-Land der Goldene 

Ehrenring überreicht. 
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Hermine und Hubert Schimanko  

Oberschützenhäusel 

zur Diamantenen Hochzeit 

Wir begrüßen… 
Lea Fölser       Ungermühlsiedlung 

Charlotte Haberhauer    Joising 

Sebastian Schaupp Steinbachsiedlung 

Fabian Grabner Mitter Dirnbach 

Herzliche Gratulation an ... 

Florian Hofmacher 

Außerkühberg 

zum 85. Geburtstag 

Florian Teufel 

Steghof 

zum 80. Geburtstag 

Margarete Hönigl 

Ober Büchl 

zum 80. Geburtstag 

Hermine und Florian Hofmacher  

Außerkühberg 

zur Diamantenen Hochzeit 

Maria und Johann Daurer  

Steinbachsiedlung 

zur Diamantenen Hochzeit 

Anna Fischer 

Vorderbuchen 

zum 85. Geburtstag 

Edeltraud Rechberger 

Fischhub 

zum 80. Geburtstag 

Christine Hofmacher 

Unteramt 

zum 80. Geburtstag 
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Wir trauern um… 

Gratulation zur abge-

schlossenen Ausbildung 

• Matthias Heigl - Fachschulabschluss an 

der LFS Hohenlehen,  

 

• Lea Wieser - Bachelor of Education  an 

der Privaten Pädagogische Hochschule der  

Diözese Linz 

 

• Thomas Fahrnberger - Meister Metall-

technik für Schmiede und Fahrzeugbau, 

WKO NÖ 

 

Nach Vorlage eines Abschlusszeugnisses, sei es 

Matura, Fachschul-, Lehr-, oder Studienab-

schluss, wird von der Gemeinde eine Förderung 

in Höhe von € 50,- ausgegeben. Der Abschluss 

muss vor dem 30. Lebensjahr absolviert worden 

sein.  Fotos:  

Unterberger Bestattung 

Leopold Jagersberger 

Hinterhof 

*1936 

August Plank sen. 

Unter Büchl 

*1933 

Konrad Berger sen. 

Steinreith 

*1935 

Walter Frühwald 

Fahrnbergersiedlung 

*1947 

Hermine Zisch 

Suttengresten 

*1947 

Florian Gruber 

Ödenreith 

*1951 

Josef Berger 

Joising 

*1937 

Johann Berger 

Joising 

*1953 

Maria Daurer 

Eben 

*1928 

Ludwig Dallhammer 

Mittergangleiten 

*1944 

Astrid Reitlinger 

Wiesergraben 

*1960 
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JAHRESSTATISTIK 2025 PER 31.12.2025 

Bevölkerungsentwicklung von 1961 - 2025 

1961: 1.423 Einwohner 1971: 1.504 Einwohner 

1981: 1.486 Einwohner 1991: 1.553 Einwohner 

2001: 1.544 Einwohner  2011: 1.541 Einwohner 

2021: 1.497 Einwohner 2025: 1.495 Einwohner 

21 Geburten 

Ricardo Ángel Navarro Leiva Joising 

Ferdinand Halbartschlager Haselweg 

Raphael Leichtfried  Suttengresten 

Leander Halbartschlager  Witzlehen 

Valentin Elias Nuster  Haselweg 

Kilian Pitzl    Hochgrößing 

Lion Eßletzbichler  Sonnleiten 

Maximilian Mathias Wieser Weissenbach 

Miriam Eßletzbichler   Joising 

Lena Aigner    Steg 

Diana Halbartschlager Kühbergsiedlung 

David Wieser    Königseben 

Michael Aigner   Stangenholz 

Lilly Zehetner   Prüllersiedlung 

Fin Cap     Groß Gasteig 

David Sonnleitner  Außergraben 

Bernhard Lechner  Klein Gasteig 

Mia Deuretzbacher  Steinbachsiedlung 

Kevin Nicolas Handru Schmiedgraben 

Lea Fölser          Ungermühlsiedlung 

Charlotte Haberhauer Joising 

Einwohnerstatistik: 

Hauptwohnsitz: 1495 per 01.01.2025 

   1489 per 31.12.2025 

Nebenwohnsitz: 267 per 01.01.2025 

   261 per 31.12.2025 

18 Sterbefälle 

Hermine Wieser   Saustingl 

Franz Grissenberger  Unteramt 

Hermine Barbara Pöchhacker  Unterhörhag 

Theresia Füsselberger Ödenweg 

Magdalena Frühwald        Unter Schützenberg 

Auguste Mitterauer  Spielberg 

Rosemarie Kandler  Unter Büchl 

Waltraude Dallhammer Mittergangleiten 

Johann Lengauer  Krottensee 

Josef Rechberger jun. Fischhub 

Konrad Daurer   Reith bei Edlach 

Johann Hofmacher  Unteramt 

Rosa Maria Tröscher  Stockreith 

Leopold Spreitzer  Klein Schwaighof 

Leopold Jagersberger  Hinterhof 

Walter Frühwald      Fahrnbergersiedlung 

Hermine Zisch   Suttengresten 

Florian Gruber   Ödenreith 

MUSIKSCHULE 
Anmeldung 2026/2027 

 

Eine Neuanmeldung bei der Musikschule erfolgt 

direkt über die Musikschule Erlauftal mittels Online

-Formular. Die Homepage der Musikschule  

Erlauftal sowie das Anmeldeformular sind unter 

folgendem Link zu finden:  

https://www.purgstall-erlauf.gv.at/

Leben_in_Purgstall/

Kindergaerten_Schule_und_Bildung/

Musikschulverband_Erlauftal/Anmeldeformular 

 

Bei Fragen kann gerne Kontakt mit Claudia  

Halmschlager von der Musikschule Erlauftal  

aufgenommen werden:  07489/ 8113 

mserlauftal@purgstall.at 

PRIMA LA MUSICA 
2. Preis für Florentina 

 

Beim diesjährigen NÖ 

Landeswettbewerb 

„prima la musica“ 

konnte Florentina 

Loibl im Instrumental-

fach Gitarre einen tol-

len 2. Preis erreichen. 

 Der Wettbewerb fand 

in St. Pölten statt. 

Lehrperson: MA Dana 

Memioglu, BA  

Herzlichen  

Glückwünsch! 
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RECHNUNGSABSCHLUSS 
Die Gemeinde in Zahlen 
 

Wie jedes Jahr lag der Rechnungsabschluss 14 

Tage zur Einsicht- und Stellungnahme im  

Gemeindeamt auf und wurde nach der Plausibili-

tätsprüfung, der Prüfung durch den Prüfungsaus-

schuss und der Vorberatung im Gemeindevor-

stand in der öffentlichen Sitzung am 20. März 

2026 im Gemeinderat einstimmig beschlossen.  

  

1) Ergebnishaushalt 

   RA 2025  NVA 2025 

Erträge  € 3.698.140,60   € 3.921.000,00 

Aufwendungen € 3.828.900,89   € 3.923.800,00 

Nettoergebnis   €  -130.760,29 €       -2.800,00 

 

2) Finanzierungshaushalt - Operative Gebarung 

   RA 2025  NVA 2025 

Einzahlungen € 3.415.220,73 € 3.641.000,00 

Auszahlungen € 3.134.782,44 € 3.204.600,00 

Saldo Geldfluss  €    280.438,29 €    436.400,00 

 

Finanzierungshaushalt - Investive Gebarung 

   RA 2025  NVA 2025 

Einzahlungen €  277.036,52 €  378.200,00 

Auszahlungen €  561.012,68 €  653.700,00 

Saldo Geldfluss € -283.976,16 € -275.500,00 

 

Finanzierungshaushalt - Nettofinanzierungssaldo

   RA 2025  NVA 2025 

Geldfluss 1+2 € -3.537,87 € 160.900,00 

(Nettofinanzierungssaldo) 

 

3) Vermögenshaushalt 

   31.12.2025 31.12.2024 

Schuldenstand  €  1.158.723,43 € 1.222.758,44 

Vermögen inkl. Abschreibungen   

           €15.728.990,81 €16.132.042,29 

Rücklagen mit Zahlungsmittelreserve   

    € 1.639.263,82  € 1.593.106,77 

 

Aktuelle Leistungsfähigkeit der Gemeinde: 

    RA 2025  NVA 2025 

Haushaltspotential  

   €152.345,46 € -52.800,00 

 

Liquide Mittel:  RA 2025  RA 2024 

   € 3.091.387,94  € 3.250.782,95 

Die wichtigsten Gemeindeeinnahmen und  

-ausgaben 2025 im Überblick: 

 

Gemeindeeinnahmen 

Grundsteuer A+B……………….. €    112.936,85 

Kommunalsteuer………...….….. €    843.058,44 

Aufschließungsbeiträge….…….. €      40.025,40 

Ertragsanteile…………………… € 1.517.887,80 

Bedarfszuweisungen…………… €    115.750,00 

 

Gemeindeausgaben 

Schulerhaltungsbeiträge und Schulumlagen 

………………………………  €     494.738,92 

Musikschulverbandsumlage…… €       92.465,61 

NÖKAS-Krankenanstaltensprengel  

……………………………………...€    533.030,64 

Sozialhilfeumlage……………….. €     368.878,46 

Jugendwohlfahrtsumlage und 

Tagesmütter……………………... €       71.236,45 

Darlehensrückzahlungen………. €       84.631,00 

Zinsen für div. Darlehen………... €       50.689,98 

  

Nach wie vor befinden wir uns in einer finanziell 

sehr herausfordernden Zeit. Speziell die  

stagnierenden Einnahmen von Bund und Land 

bei den Ertragsanteilen sowie die hohen Steige-

rungsraten bei den Beiträgen für den NÖ  

Krankenanstaltensprengel und bei der Sozialhil-

feumlage sind eine große Herausforderung für 

den Gemeindehaushalt. Erfreulicherweise konn-

ten jedoch im Jahr 2025 wieder hohe Einnahmen 

bei der Kommunalsteuer verzeichnet werden.  

 

Dank der vorhandenen Rücklagen konnten zahl-

reiche Projekte im Gesamtwert von € 551.983,47 

umgesetzt werden. Eine wesentliche finanzielle 

Unterstützung lieferten dazu die Bedarfszuwei-

sungen des Landes Niederösterreich, die sich 

aus nicht rückzahlbaren Beihilfen für die Projekte 

Gemeindestraßenbau und Güterwegeerhaltung  

zusammensetzten und insgesamt € 115.750,00 

betrugen.  

 

Mit einer sparsamen und wirtschaftlichen  

Haushaltsführung ist es gelungen, positiv zu  

bilanzieren und den Schuldenstand um  

€ 64.035,01 zu senken. Der Rücklagenstand 

konnte dagegen sogar um € 46.157,05 gestei-

gert werden.  

 

Das Jahr 2026 dürfte weiterhin ein sehr heraus-

forderndes Jahr werden. Dank vorhandener liqui-

der Mittel blicken wir jedoch positiv in die  

Zukunft.  

 

 

In den Rechnungsabschluss 2025 kann im  
Gemeindeamt während der Öffnungszeiten  
sowie  online Einsicht genommen werden https://

gresten-land.gv.at/voranschlag-rechnungsabschluss 
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Mit Februar wurde der Kran aufgestellt und die 

Baustelle eingerichtet. Die Firma Schweighofer 

hat bereits mit den Betonierarbeiten begonnen.  

 

Auch der Musikverein ist tatkräftig dabei, Eigen-

leistungen in die Baustelle einzubringen und hat 

schon das Dach und die Fassade beim beste-

henden Bewegungsraum abgetragen.  

KINDERGARTEN UND 

MUSIKHEIM 
Auftragsvergaben 
 

Nach der Baubewilligung zum Um– und Zubau 

beim Kindergarten und Musikheim Gresten-Land 

folgte die Ausschreibung der verschiedenen  

Gewerke. Stolz kann man sagen, dass die regio-

nalen Betriebe stark unterstützt werden, denn 

die Baumeister-, Zimmerei-, Sanitär- und Hei-

zungsarbeiten sowie die Elektroinstallation wer-

den von ortsansässigen Firmen durchgeführt. 

Gemeinderatsbeschluss vom 11.12.2025: Der 

Auftrag zum Gewerk Baumeisterarbeiten ergeht 

an die Fa. Karl Schweighofer GmbH mit Stand-

ort in Gresten um € 470.131,- netto 

 

Auftragsvergaben laut Gemeinderatsbeschluss 

vom 18.02.2026 zu den folgenden Gewerken: 

• Sanitär– und Heizungsarbeiten: Fa. Kreipl 

aus Gresten um € 120.420,- netto 

• Zimmerer: Zimmerei Fahrenberger aus 

Gresten um € 98.954,35 netto 

• Gerüst: Zimmerei Fahrenberger aus Gres-

ten um € 18.130,- netto 

• Fassadenmaterial: Zimmerei Fahrenberger 

aus Gresten um € 91.175,30 netto 

• Elektroinstallationen 1: Elektrotechnik 

Schornsteiner aus Gresten um € 65.000 

netto 

• Elektroinstallationen 2: WEFA GmbH aus 

Gresten um € 74.430,26 netto 

• Bauspengler: Fa. Leichtfried Ewald GmbH 

aus Waidhofen/Ybbs um € 85.028,16 netto 
 

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 20.03.2026 

wurde der Auftrag für das Gewerk Fenster an 

die Fa. Luger aus Zarnsdorf um € 54.712,40 

netto vergeben.  

Bürgermeister Raimund Schuster und Karl Kreipl bei 

der Unterzeichnung der Auftragserteilung  

Josef Hönigl unterzeichnet für die Zimmerei Fahrenber-

ger die Auftragserteilungen. 

WEFA in Vertretung von Dominik Faffelberger und 

Elektrotechnik Schornsteiner Jürgen erledigen die Ge-

werke Elektro 
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 Im Herbst begannen die Ausschreibungen und 

Angebotseinholungen, mittlerweile sind viele 

Aufträge vergeben. Besonders erfreulich sei, 

dass „über 90 Prozent der Arbeiten an ortsan-

sässige Firmen gehen. Das stärkt unsere regio-

nale Wirtschaft.“ 

Der Bürgermeister bedankte sich bei allen  

Beteiligten für ihre engagierte Mitarbeit, ihre 

Ideen und ihre Tatkraft und ersuchte zugleich 

um weiterhin tatkräftige Unterstützung in der  

bevorstehenden Bauphase. Besonders hob er 

die gute Zusammenarbeit mit dem Musikverein 

hervor und zeigte sich überzeugt, dass die spür-

bare Motivation und Einsatzbereitschaft auch 

während der gesamten Bauzeit anhalten und 

maßgeblich zum Gelingen des Projekts beitra-

gen werden. 

Ein besonderer Dank galt dem Land Niederös-

terreich für die finanzielle Unterstützung: „Ohne 

die Förderungen und Unterstützungen wäre  

eine Finanzierung nicht möglich.“ Landesrätin 

Christiane Teschl-Hofmeister betonte in ihren 

Grußworten die große Bedeutung der Kinderbe-

treuung: „Eine qualitativ hochwertige Betreuung 

unserer Kleinsten ist eine der wichtigsten Inves-

titionen in die Zukunft.“ Besonders hob sie die 

gelungene Verbindung von Kindergarten und 

Musikheim hervor: „Diese Kombination ist vor-

bildlich und zeigt, wie 

Bildung und Gemein-

schaft miteinander 

wachsen können.“  

Sie gratulierte der  

Gemeinde zu diesem 

Projekt, dankte allen 

Beteiligten und freue 

sich bereits auf die 

feierliche Eröffnung. 

Mit dem Baustart setzt 

die Gemeinde ein 

starkes Zeichen für 

Familienfreundlichkeit, 

Zusammenhalt und 

ein aktives Vereins-

leben. 

SPATENSTICH  
Kindergarten und Musikheim 
 

Mit dem Spatenstich fiel in der Gemeinde  

Gresten-Land der offizielle Startschuss für den  

Zubau beim Kindergarten sowie eines Musik-

heims für die Ortskapelle. Zahlreiche Ehrengäs-

te und Mitwirkende waren gekommen. 

Bürgermeister Raimund Schuster konnte unter 

anderem Landesrätin Christiane Teschl-

Hofmeister, den Abgeordneten zum NÖ Land-

tag Toni Erber, das Kindergartenteam unter der 

Leitung von Isabella Großberger, den Musik-

verein Ortskapelle mit Obfrau Katharina  

Grabner und Kapellmeisterin Maria Fuchsluger 

begrüßen. Ebenso willkommen geheißen wur-

den das Architekturbüro Brandhofer und die 

Firma Schweighofer. 

„Mit der Kinderbetreuungsoffensive des Landes 

Niederösterreich haben auch wir begonnen, 

intensiv über den Bau einer Kleinkindgruppe 

nachzudenken“, erklärte Bürgermeister Schus-

ter in seiner Begrüßung. Sein Vorgänger Erich 

Buxhofer habe in diesem Zuge die Idee aufge-

griffen, gemeinsam mit der Ortskapelle auch ein 

neues Musikheim zu errichten. 

Im November 2024 wurde der Planungsauftrag 

an das Architekturbüro Brandhofer vergeben. 

Dank der verfügbaren Räumlichkeiten im Ge-

meindeamt konnte für die Kleinkindgruppe eine 

provisorische Lösung geschaffen werden. 

Dadurch blieb ausreichend Zeit, um die Pla-

nung des gemeinsamen Projekts sorgfältig und 

umfassend auszuarbeiten: „Über ein Jahr wur-

de geplant – umso größer ist die Freude, dass 

wir heute hier stehen und den Startschuss ge-

ben können.“ 
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Der gemeinnützige Verein dient zur Förderung 

der Mobilität von Personen mittels Elektro-

mobilität, zur Ergänzung des öffentlichen  

Verkehrsangebotes sowie zur Stärkung sozia-

ler Kontakte.  

Die Gemeinde Gresten-Land und die Marktge-

meinde Gresten haben für den Ankauf eines 

Elektroautos bereits einen Gemeinderatsbe-

schluss mit einem Unterstützungsbeitrag sowie 

einer Haftungsübernahme bei Leasingvertrag 

gefasst. Es ist geplant, zeitnah ein Elektroauto 

anzuschaffen.  

 

Derzeit sind schon knapp 160 Personen beim 

EMIL Gresten vorangemeldet und ein Drittel 

davon, stellt sich freiwillig als „EMIL“-Fahrer 

zur Verfügung. Für den tatsächlichen Beitritt 

zum Verein ist eine Beitrittserklärung abzuge-

ben. Diese wird auch online möglich sein.  

Die in Ausarbeitung befindliche Beitrittserklä-

rung wird ehest möglich auf den Gemeindeäm-

tern aufliegen und auch über die Kanäle der 

Gemeinde versendet werden.  

 

Um die Bevölkerung umfassend zu informieren 

findet am 02. Juni am Abend in der Kultur-

schmiede eine Informationsveranstaltung statt, 

bei der alle Details zum Projekt vorgestellt  

werden.   

 

Nur mit dem freiwilligen Engagement Vieler, 

kann der Verein bestehen.  

Danke für euren Einsatz!  

EMIL GRESTEN 
Vereinsgründung 
 

Der Verein EMIL Gresten wurde am Donners-

tag, 08. April 2026 offiziell gegründet.  

Der Vereinsvorstand traf sich im Gemeindeamt 

Gresten-Land und legte die Vorstandsmitglieder 

fest: 

Zusätzlich wird der Vereinsvorstand von den 

Kassaprüferinnen Ulrike Essl und Rosina Resch 

unterstützt. Als Beiräte stehen Gabriele Oel-

mann, Anneliese Plamoser, Josef Hofmarcher 

und Elisabeth Görlitzer zur Verfügung.  

Am Foto von links: 

Andreas Dienstbier, 

Erich Buxhofer, An-

neliese Plamoser, 

Susanne Schwin-

genschlögl,  

Stefan Buxhofer, 

Eva Riegler, Tobias 

Beck, Raimund 

Schuster, Gabriele 

Langsenlehner, 

Hannes Unterber-

ger und Barbara 

Leichtfried 

Obmann Raimund Schuster 

Obmann-Stv. Susanne Schwingen-

schlögl 

Kassierin Barbara Leichtfried 

Kassier-Stv. Stefan Buxhofer 

Schriftführerin Gabriele Langsenlehner 

Schriftführerin-Stv.  Eva Maria Riegler 

Fahrer– und Fahrzeug-

koordinator 

Erich Buxhofer 

Fahrer– und Fahrzeug-

koordinator-Stv.  

Andreas Dienstbier 

EDV & App Betreuer Tobias Beck 

EDV & App Betreuer-Stv.  Hannes Unterberger 
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VOLKSBEGEHREN 
Eintragungszeitraum 

 

Folgende Volksbegehren können im Eintra-

gungszeitraum von Montag, 15. Juni - Montag, 

22. Juni 2026 unterschrieben werden:  

• Karfreitag-Feiertag für Alle 

• Polizei - kritischer Personalmangel 

• Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsi-

dentenwahl 

• GRATIS Verhütung 

• Transparenz im Parlament 

Österreichische StaatsbürgerInnen, die in der 

Wählerevidenz einer österreichischen Gemein-

de eingetragen sind, können für die genannten 

Volksbegehren ein Unterstützungserklärung ab-

geben. Die Abgabe einer Unterstützungserklä-

rung ist in jeder Gemeinde zu den angeführten 

Amtsstunden oder online mittels ID Austria 

möglich.  

 

 

ID-AUSTRIA  
Registrierungsstelle 

 

Seit Mitte März 2026 kann eine ID-Austria am 

Gemeindeamt Gresten-Land beantragt werden.  

Die ID-Austria ist der sichere digitale Ausweis 

zur eindeutigen Online-Identifikation - z.B. für 

Behördenwege, Finanz-Online oder Gesund-

heitsdienste.  

Für die Registrierung muss 

man persönlich aufs  

Gemeindeamt kommen. 

Am besten ist eine telefo-

nische Voranmeldung, um 

vorab abzuklären, ob auch 

ein EU-Passbild notwendig ist. Weiters benötigt 

man einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis 

(Reisepass oder Personalausweis) und das 

Smartphone. Falls nur ein Führerschein vorhan-

den ist, ist zusätzlich ein Staatsbürgerschafts-

nachweis vorzulegen.  

Montag,     15.06.2026 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Dienstag,      16.06.2026 von 08:00 - 20:00 Uhr  

Mittwoch,     17.06.2026 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Donnerstag, 18.06.2026 von 08:00 - 16:00 Uhr 

Freitag,     19.06.2026 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Samstag,     20.06.2026 geschlossen 

Sonntag,     21.06.2026 geschlossen 

Montag,    22.06.2026 von 08:00 - 16:00 Uhr 

GESUNDE GEMEINDE 
Programm 2026 
 

Die Gesunden Gemeinden Gresten–Land und 

Gresten konnten im Frühjahr eine Kooperation 

mit der Gesunden Gemeinde Reinsberg bilden, 

um das Programm noch vielfältiger zu gestalten 

und  mehr Reichweite zu erlangen.  

 

Folgende Termine sind 2026 geplant: 

 

• 22.04. um 19:00 Uhr 

Tanzen macht Spaß im Schulzentrum 

 

• 28.04. um 16:00 Uhr 

„Letzte Hilfe Kurs“ im Raika-Saal mit dem Hospiz-

verein Scheibbs 

 

• 08.05. um 15:00 Uhr 

Themenwanderung „Kulinarik und Jodeln“ mit  

Ingrid Freytag, Start beim Rathausplatz 

 

• 10.06. um 15:00 Uhr 

Workshop - „Salben rühren“ mit Veronika Eppen-

steiner 

 

• 01.07. bis 30.09. 

Grestner Bewegungschallenge mit der Spusu-

Sport App 

 

• 04.07. und 18.07. jeweils um 10:15 Uhr 

Yoga mit Birgit Wurzer im Freibad Gresten 

 

• 06.09. 22. Proviantwandertag 

Mit Harry Prünster, Wanderroute ähnlich wie im 

Vorjahr entlang des Proviantweges  

 

• 15.10. um 17:30 Uhr  

Abschlussveranstaltung der Bewegungschallenge 

in der Kulturschmiede 

 

• 10.11. ab 15:00 Uhr 

„Erste Hilfe für die Seele“ mit Elisabeth Grissenber-

ger im Therapiezentrum Ne3mo Gresten 

 

Es sind alle Interessierten herzlich eingeladen, zu 

den Veranstaltungen zu kommen. Weitere Infos 

gibt es auch auf der Gemeindehomepage oder am 

Gemeindeamt. 
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GESETZESÄNDERUNG 
Deregulierungsgesetz 

 

Das NÖ Deregulierungsgesetz 2025 soll  

Verwaltungsabläufe vereinfachen, Verfahren 

beschleunigen und die Bürokratie verringern. 

Deshalb wurden 33 Landesgesetze überarbeitet 

unter anderem die NÖ Bauordnung 2014. 

 

Die NÖ Bauordnung 2014 wurde im Landtag 

unter dem Titel NÖ Sanierungsvereinfachungs-

gesetz geändert und ist mit 01. März 2026 in 

Kraft getreten. Folgende Punkte zählen zu den 

Änderungen an der NÖ Bauordnung 2014: 

• Die Bauanzeige nach §15 ist gefallen und 

wird durch ein vereinfachtes Bewilligungs-

verfahren ersetzt.  

• Die neue NÖ Bauordnung wird künftig nur 

mehr zwischen bewilligungsfreien und be-

willigungspflichtigen Bauvorhaben unter-

scheiden. Bei bewilligungspflichtigen Vor-

haben kann es unter bestimmten Voraus-

setzungen auch ein vereinfachtes Verfah-

ren geben.  

• Flexiblere Gestaltung für den Bauwerber 

bei z.B. Stellplatzpflichten, Bauwich, Be-

bauungsdichte … 

• Neue Vorgaben zur Nutzung erneuerbarer 

Energie (§44 NÖ BO) 

 

Seit Jänner 2026 wird die Gemeinde Gresten-

Land von DI Lukas Auer als Bausachverständi-

ger des GVU Melk betreut.  

 

Grundsätzlich ist für einen Neu-, Um– oder Zu-

bau eine gut überlegte Planung wichtig. Viele 

Bauwerber nehmen die Möglichkeit einer Vor-

prüfung des geplanten Bauvorhabens durch 

den Bausachverständigen an. So können Ände-

rungen nach der Einreichung der fertigen Plan-

unterlagen vermieden werden und die Bewilli-

gungsfähigkeit des Projektes im Vorhinein fest-

gestellt werden.  

(Flächenwidmung, Gefahrenzonen, Hochwas-

serbereich, Anrainerrechte…),  

 

Mit dem NÖ Deregulierungsgesetz wurde der 

Innergemeindliche Instanzenzug abgeschafft, 

womit eine Verfahrensbeschleunigung ange-

strebt wird. Einsprüche z.B. entgegen einen 

Baubescheid werden nun anstatt einer Beru-

fung beim Gemeinderat, als Beschwerde beim 

Landesverwaltungsgericht eingereicht.  Die Be-

schwerdefrist hat sich auf 4 Wochen verlängert. 

EVN VERMESSUNGEN 
Loschnigg ZT OG 
 

Die Vermessung Loschnigg ZT OG wurde von 

der EVN Geoinfo GmbH beauftragt, Natur-

standsvermessungen für die Dokumentation 

der EVN-Leitungen und teilweise gemeinde-

eigene Einbauten im Gemeindegebiet  

Oberamt und Unteramt bis Mai 2026 durchzu-

führen.  

Zur Auftragserfüllung müssen die Mitarbeiter 

der Vermessung Loschnigg ZT OG dabei  

neben den öffentlichen Straßenflächen auch 

Grundstücke und Gärten betreten, um Gebäu-

deecken oder leitungsrelevanten Naturbestand 

einzumessen. Fallweise werden auch Poly-

gonpunkte (Messhilfpunkte) im Boden einge-

schlagen und Einbauten der Gemeinde 

(Kanal, Wasser…) mit Farbe markiert.  

Die Mitarbeiter der Vermessung Loschnigg ZT 

OG sind angewiesen diese Arbeiten rück-

sichtsvoll und unter Schutz Ihres Eigentums 

vorzunehmen.  

Zur wirtschaftlichen Durchführung der Tätig-

keiten kann es sein, dass das Grundstück 

auch in Ihrer Abwesenheit betreten wird.  

Für den Fall, dass wegen der Vermessungsar-

beiten Auskünfte oder Informationen  

gewünscht sind, können Sie sich direkt an das 

Büro Loschnigg ZT OG in Scheibbs oder  

Wieselburg unter folgender Telefonnummer 

wenden: 07416/ 522 78 

 

 

BEV - VERMESSUNG 
Topographische Arbeiten 
 

Das Bundesamt für Eich– und Vermessungs-

wesen (BEV) erlaubt sich, Sie über die bevor-

stehenden topographischen Arbeiten in  

Gresten-Land zu informieren. Gemäß dem  

gesetzlichen Auftrag zur topographischen Lan-

desaufnahme, führen Bedienstete des BEV 

zwischen April und November 2026, Arbeiten 

zum Zwecke der flächenhaften Aktualisierung 

des Digitalen Landschaftsmodells durch.  

Im Zuge dieser Arbeiten müssen Bedienstete 

des BEV mitunter private Wege (Feldwege, 

Forstwege u. dgl.) befahren. Bei Rückfragen 

beim BEV: recherche.dlm@bev.gv.at   

mailto:recherche.dlm@bev.gv.at
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EHBI Johann Frühwald wurde durch das neue 

Kommando der Dienstgrad Ehrenhauptbrand-

inspektor verliehen. 

Für die langjährige partnerschaftliche Zusammen-

arbeit wurde Bürgermeister a. D. OSR Erich 

Buxhofer zum Ehrenmitglied der Feuerwehr  

Gresten-Land ernannt.  

Im Zuge der Versammlung wurde an 26 Mitglieder 

die Katastropheneinsatzmedaille für die hervorra-

genden Leistungen beim Hochwassereinsatz 2024 

vom NÖ LFV verliehen.  

Text und Foto: FF Gresten-Land 
 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 08. März 2026 

wurde EV Josef Frühwald das Ehrenzeichen für 

70-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet 

des Feuerwehr– und Rettungswesens verliehen. 

LM Andreas Raab, LM Peter Kummer, HLM  

Rupert Teufl, HLM Engelbert Grabner und HLM 

Josef Pöchhacker wurden ebenfalls für ihre wert-

volle Tätigkeit für die Freiwillige Feuerwehr ausge-

zeichnet. 

FEUERWEHR  
Versammlung und Wahlen 

 

Am 24. Jänner 2026 fand die Mitgliederversamm-

lung mit Neuwahlen des Kommandos statt.  

HBI Daniel Grabner wurde zum neuen Komman-

danten gewählt und übernimmt von nun an diese 

ehrenvolle Aufgabe. Als sein Stellvertreter stieg 

OBI Christian Jungwirth ins Kommando ein. Beide 

wurden durch den Wahlvorsitzenden Bürgermeister 

Raimund Schuster feierlich angelobt. OV Manfred 

Leichtfried wurde in seiner Funktion als Leiter des 

Verwaltungsdienstes bestätigt.  

Der 24. Jänner 2026 geht als der Tag in die  

Geschichte ein, an dem EHBI Johann Frühwald 

seine 30-jährige Position als Kommandant nieder-

legte. Die Versammlung wurde genutzt, um an viele 

prägende  und gemeinsam erlebte Momente der 

letzten 30 Jahre zurückzublicken und dies entspre-

chend zu würdigen.  

Oben am Bild stehend v.l.: Johann Buber, Herbert 

Leichtfried, Ernst Schachinger, Johannes Wolmers-

dorfer, Erich Buxhofer, Harald Pöchacker, Lukas 

Großbichler, Manfred Leichtfried, Jakob  

Pöchhacker, Peter Eder, Harald Hudl, Leopold 

Latschbacher und Hans Karner 

Sitzend v.l. Johann Frühwald, Daniel Grabner, 

Raimund Schuster, Christian Jungwirth und Josef 

Thalhauser 

Links im Bild: Kommandant HBI Daniel Grabner, 

Ehrenhauptbrandinspektor Johann Frühwald und 

Kommandant Stellvertreter OBI Christian Jungwirth 
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ALLES CLARA 
Kostenlose Beratungs-App 
 

Alles Clara ist eine kostenfreie App, die Men-

schen unterstützt, die sich um nahestehende 

Personen sorgen, sie pflegen oder sich küm-

mern. In der „Alles Clara“-App kommuniziert 

man mit professionellen BeraterInnen aus den 

Bereichen Pflege und Psychologie im  

1:1 Chat. So können jederzeit Fragen gestellt 

werden und man bekommst rasch Antworten. 

Es gibt auch die Möglichkeit für ein persönli-

ches Telefongespräch, was bei komplexen 

Themen sehr hilfreich ist.  

 

Wer kann „Alles Clara“ nutzen? 

Jeder, der Unterstützung zu Themen wie Pfle-

ge, Betreuung, Organisation des Alltages, Fra-

gen zu Förderungen aber auch emotionale 

Begleitung in schweren Situationen benötigt. 

 

Wie wird „Alles Clara“ genutzt? 

1. Herunterladen der „Alles Clara“-App auf 

dem Smartphone 

2. Zugangscode eingeben: clara-noe 

3. Profil anlegen und Beratung anfragen 

 

Weitere Informationen findet man unter: https://

www.alles-clara.at/noe/   

Kommunale Intelligenz 
Welser Profile GmbH 
 

Das Projekt „Kommunale Intelligenz“ der Wel-

ser Profile GmbH zielt darauf ab, die Verände-

rungen unserer Zeit aktiv und gemeinsam zu 

gestalten und unsere schöne Region in Zusam-

menarbeit mit den umliegenden Gemeinden 

und Vereinen, fit für die Zukunft zu machen. 

Um dieses Ziel zu verwirklichen, setzt man auf 

die kommunale Intelligenz: Ein Zusammenspiel 

von Mensch und Gemeinschaft, mit dem 

gemeinsamen Willen, unsere 

Zukunft aktiv zu gestalten. Das 

Kernteam vertreten durch 

Thomas Welser und Maria Aig-

ner von der Fa. Welser Profile 

und die Bürgermeister der Ge-

meinden Gresten, Gresten-Land und Reins-

berg, schafft eine Plattform für übergreifende 

Projekte - ökologisch, ökonomisch, sozial und 

regional wertvoll.  

Als Inspiration diente eine dreiteilige Videorei-

he, die die Herausforderungen unserer Zeit - 

insbesondere den Klimawandel - thematisiert. 

Gemeinsam wurde über die Themen Umwelt, 

Wirtschaft und Soziales diskutiert.  

Beim Frühlingserwachen am Dienstag, 14. Ap-

ril 2026 wurden in der Kulturschmiede Gresten  

erste Projekte öffentlich präsentiert und aufge-

zeigt, welche Themen die Menschen der Regi-

on beschäftigen, welche Initiativen Gestalt an-

genommen haben und wie die nächsten 

Schritte aussehen. 
 

Folgende Projekte wurden vorgestellt:  

1. Schulhofgestaltung Gresten 

2. Kletterturm Gresten 

3. Gemeinsamer Jugend-Musik-Auftritt 

4. Themenmarkt & Tauschbörse 

5. Mountainbiken in der Region 

6. Kooperationsplattform Bildung 
 

Falls Interesse an der Mitarbeit bei einem  

dieser Projekte besteht, melden Sie sich bei 

Bürgermeister Raimund Schuster, er wird dann 

den weiteren Kontakt zur Projektgruppe  

herstellen.  

CEO Thomas Welser, Bürgermeister Raimund Schus-

ter (Gresten-Land), Maria Aigner (Welser Profile), Bür-

germeister Reinhard Nosofsky (Reinsberg) und Bür-

germeister Harald Gnadenberger (Gresten) bilden das 

Kernteam der Initiative Kommunale Intelligenz. 
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Auf der Bühne verwandelten die jungen  

Darstellerinnen und Darsteller die Kultur-

schmiede in den „Grestner Rundfunk“ und 

schlüpften in unterschiedlichste Rollen als  

Moderatorinnen und Moderatoren, Musikerin-

nen und Musiker sowie Tänzerinnen und Tän-

zer. Dabei präsentierten sie musikalische High-

lights aus mehreren Jahrzehnten Songcontest-

Geschichte – von Klassikern bis hin zu aktuel-

len Hits. 

Besonderer Wert wurde auf eine authentische 

und detailreiche Inszenierung gelegt:  

Eindrucksvolle Kostüme, kreative Bühnenele-

mente und sogar ein eigens im 3D-Druck gefer-

tigter Pokal machten die Aufführung zu einem 

besonderen audiovisuellen Erlebnis für alle  

Generationen. 

Für die Schülerinnen und Schüler war dieses 

Projekt weit mehr als nur eine Aufführung. Es 

bedeutete, über sich hinauszuwachsen, neue 

Talente zu entdecken und als Gemeinschaft 

zusammenzuwachsen. Der starke Teamgeist 

und die Begeisterung waren in jeder Szene 

spürbar. Die insgesamt fünf Aufführungen von 

25. bis 27. März in der ausverkauften Kultur-

schmiede Gresten wurden vom Publikum mit 

großer Begeisterung aufgenommen. Beim  

großen Finale sang schließlich der gesamte 

Saal mit und feierte die beeindruckende Leis-

tung der jungen Künstlerinnen und Künstler so-

wie das Engagement ihrer Lehrkräfte. 

Dieses Musical-Projekt bleibt für alle 
Beteiligten und Zuschauerinnen und 
Zuschauer als unvergessliches Erleb-
nis in Erinnerung und unterstreicht 
einmal mehr die besondere Bedeu-
tung von Musik, Kreativität und  
Gemeinschaft an der Musikmittel-
schule Gresten. 

Text: MMS Gresten 

Fotos: NMS_ Gresten_cleanhillstudios 

MUSICAL DER MMS 
Songcontest-Musical 
 

Die Musikmittelschule Gresten hat mit einem  

außergewöhnlichen Musical-Projekt eindrucks-

voll gezeigt, wie lebendig und mitreißend  

Musikunterricht sein kann. Inspiriert vom dies-

jährigen Eurovision Song Contest in Wien 

brachten rund 90 Schülerinnen und Schüler 

des Musikschwerpunkts ein schwungvolles 

Songcontest-Musical auf die Bühne der Kultur-

schmiede Gresten. 

Seit Wochen herrschte an der Schule regel-

rechtes Songcontest-Fieber: Es wurde recher-

chiert, gestaltet, gesungen und intensiv  

geprobt. Begleitend zu den Proben fanden  

abwechslungsreiche Projekttage statt, bei  

denen sich die Schülerinnen und Schüler krea-

tiv und inhaltlich mit der Geschichte des Eurovi-

sion Song Contest auseinandersetzten. 

Das Musical, dessen Handlung vom engagier-

ten Musiklehrer*innen-Team selbst entwickelt 

wurde, erzählt die Geschichte zweier begeister-

ter Fans: Hermi, einer lebensfrohen Wienerin, 

und Rosi, einer Kapellmeisterin aus Gresten. 

Über viele Jahre hinweg verfolgen sie leiden-

schaftlich den internationalen Gesangswettbe-

werb, bis sie schließlich bei einem Public  

Viewing in Gresten aufeinandertreffen. 
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 GOLDPRÄMIERUNG 
Landjugend Gresten 
 

Beim Tag der Landjugend am 14. März 2026 in 

Wieselburg wurde das Projekt der Landjugend 

Gresten „Waunst aufiradlst ins Gadenweit host 

beim Mostbrunnen a scheene Zeit“ mit der  

Gold-Auszeichnung prämiert.  

Das Projekt überzeugte durch Kreativität, Regio-

nalbezug und großes Engagement der beteiligten 

Mitglieder. Zur feierlichen Prämierung begleiteten 

Bürgermeister Raimund Schuster sowie GGR 

Mathias Aigner die Landjugend nach Wieselburg 

und gratulierten persönlich zu dieser großartigen 

Leistung.  

Die Gemeinde spricht der Landjugend Gresten 

ihre herzliche Gratulation zu diesem erfolgreichen 

Projekt aus und bedankt sich für das große  

Engagement für unsere Region und das gelebte  

Miteinander. Emelie Plank und Michael Plank 

nahmen die Urkunde und den Pokal für die Gold 

Auszeichnung 

entgegen.  

Ein herzliches 

Dankeschön gilt 

Thomas Bogen-

reiter als Grund-

besitzer des  

Projektstandortes 

sowie als Ideen-

bringer des Most-

brunnens auf der  

Gadenweithöhe.   

Emelie Plank und Michael Plank nehmen für die Landju-

gend Gresten die Auszeichnung Gold für die Leistungen 

beim Projektmarathon 2025 entgegen Foto: Landjugend 

Niederösterreich 

SAATGUTTAUSCH 
Pfarrbibliothek Gresten 

In der Pfarrbibliothek Gresten kann man Saatgut 

auswählen und zu Hause aussäen. Gleichzeitig 

bringt man eigenes Saatgut zur Bibliothek und 

stellt es anderen zur Verfügung. Dadurch wird 

die Vielfalt und Biodiversität im Garten und auf 

dem Feld gefördert und das Wissen zu Umwelt 

und Ernährung pra-

xisnah vermittelt.  

 

Alte Sorten erhalten 

- Pflanzenvielfalt fördern - an der Ernte erfreuen  

 

 

JAGDPACHT 
Abholung bis 10. Juli 2026  
 

Jagdpachtbezieher können sich den Jagdpacht 

noch bis Freitag 10. Juli 2026 am Gemeinde-

amt abholen. Die ist wäh-

rend der Amtsstunden  

Montag - Freitag von 08:00 - 

12:00 Uhr und Freitag von 

13:00 - 16:00 Uhr möglich. 
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STELLENINSERAT ZAHNARZT DR. IBRAHEEM 
Zahnarzt mit Herz, Friedhofgasse 8/3 
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VOR-TICKET 
Mobilität 
 

Auch für das Jahr 2026  

stehen den Bürgerinnen 

und Bürgern von Greste-

Land zwei Klimatickets 

zum Ausleihen zur Verfü-

gung. Das Gratis-

Ausleihen soll die Vorzüge 

des öffentlichen Verkehrs 

näher bringen und zum 

Selberkaufen eines Klima-

tickets animieren. 

    

NOTARIN - SPRECHTAG 
Terminverschiebung Mai 
 

Frau Notarin Engelbrechtsmüller gibt eine  

Terminverschiebung zu den regulären Sprechta-

gen bekannt. Der Sprechtag am Mittwoch,  

06. Mai 2026 wird vorverschoben auf Mittwoch, 

29. April 2026. Die Uhrzeit von 09:00 - 10:30 

Uhr am Gemeindeamt Gresten-Land bleibt  

unverändert.  

Es wird um eine telefonische Voranmeldung im 

Notariat Gaming ersucht: 07485/98 335 

 

 

TERMINE SPERRMÜLL 
Freitag, 29. Mai 2026 

 

Die nächste Problemstoff– und Sperrmüllaktion 

findet am 29. Mai 2026 von 07:30 Uhr bis 13:30 

Uhr am Bahnhofsgelände hinter 

dem Lagerhaus Gresten statt. Eine 

weitere Aktion wird am  

Freitag, 16. Oktober 2026 sein. 

 

 

 

FESTBEFLAGGUNG 
01. Mai und 09. Mai 
 

Die Gemeindebürger werden seitens 

des Landes Niederösterreich gebeten, 

am 01. Mai (Staatsfeiertag) und am 

09. Mai (Europatag) ihre Häuser zu 

beflaggen.  

 

 

PROVIANTWANDERTAG 
Sonntag, 06. September 2026 
 

Der 22. Proviantwandertag des Heimatvereins 

und der Gemeinde Gresten-Land findet heuer 

am Sonntag, 06. September 2026 statt.  

Die Route wird, wie auch im Vorjahr, entlang 

des Proviantwanderweges in der Suttengresten  

verlaufen. Harry Prünster wird uns auch heuer 

wieder entlang der Wegstrecke mit Musik und 

Witz begleiten. Traditionell findet wieder eine 

Wanderermesse statt.  

LAK-WAHL AM 31. MAI 
Landarbeiterkammerwahl 
 

Die Landarbeiterkammerwahl findet alle sechs 

Jahre statt und wählt die Vollversammlung, be-

stehend aus 40 Kammerräten. Wahlberechtigt 

sind alle Personen, die am Stichtag 12. Jänner 

2026 kammerzugehörig sind und zum Wahltag, 

den 31. Mai 2026 das 16. Lebensjahr erreicht 

haben.  

Alle Wahlberechtigten erhalten die Wahlunterla-

gen von der NÖ Landarbeiterkammer per Post 

direkt nach Hause.  

 

Die Unterlagen enthalten: 

• Wählerverständigungskarte 

• Leeres Wahlkuvert 

• Amtlichen Stimmzettel 

• Verschließbares Rücksendekuvert 

• Anleitung zur Briefwahl 

 

Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal: 

Die persönliche Stimmabgabe findet im Wahllo-

kal, dem FF-Haus Gresten-Land, von 10:00 - 

12:00 Uhr statt, sofern nicht bereits per Brief-

wahl die Stimme abgegeben wurde.  

Wahllokal:   Feuerwehrhaus Gresten-Land 

   Oberamt 58, 3264 Gresten-Land 

Wahlzeit:   10:00 - 12:00 Uhr 

Wahltag:   Sonntag, 31. Mai 2026 


